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Naturbeläge – Pflege & Reinigung
Linoleum, Kork und Naturfasern wie Sisal, Kokos und Jute

Naturbeläge sind ökologisch, angenehm im Raumklima – und empfindlicher als synthetische Böden. Vor allem
gegen Feuchtigkeit. Diese Anleitung behandelt Linoleum, Kork und Naturfasern (Sisal, Kokos, Jute, Seegras)
getrennt, weil sie sich deutlich unterscheiden.

Linoleum

Regelmäßige Reinigung
• Staubsaugen oder kehren mit weichem Besen.
• Nebelfeucht wischen mit speziellem

Linoleumreiniger.
• pH-neutral arbeiten – alkalische Reiniger greifen

die Oberfläche an.
• Nicht zu nass: Linoleum ist

feuchtigkeitsempfindlich.

Besonderheiten
• Anfängliche Vergilbung ist normal. Der

sogenannte Trocknungsfilm verschwindet unter
Lichteinfall wieder – bei abgedeckten Stellen
dauert es länger.

• Möbel und Teppiche anfangs gelegentlich
umstellen, damit die Fläche gleichmäßig
nachdunkelt.

• Alle 6 bis 12 Monate mit Linoleumpflegemittel
behandeln.

• Kein Dampfreiniger, keine Scheuermittel, keine
stehende Nässe.

Kork

Regelmäßige Reinigung
• Staubsaugen mit Hartbodendüse oder kehren.
• Nebelfeucht wischen, nur minimal Wasser.
• Korkreiniger oder mildes Spülmittel.
• Gut trocknen lassen.

Je nach Oberfläche
• Versiegelter Kork: pflegeleichter, verträgt etwas

mehr Feuchtigkeit.
• Geölter oder gewachster Kork: alle ein bis zwei

Jahre nachölen beziehungsweise nachwachsen.
• UV-empfindlich: direkte Sonneneinstrahlung

bleicht aus und macht die Oberfläche spröde.
• Kork ist druckempfindlich – Filzgleiter sind hier

besonders wichtig.

Naturfasern: Sisal, Kokos, Jute, Seegras

Der wichtigste Punkt zuerst
• Niemals nass reinigen. Naturfasern nehmen Wasser auf, quellen, wellen sich und bilden dauerhafte

Wasserränder. Auch ein feuchtes Tuch ist bereits zu viel.
• Gründlich staubsaugen – Schmutz dringt tief in die Faser ein.
• Flecken sofort trocken abtupfen, Flüssigkeit mit Küchenpapier aufsaugen.
• Trockenshampoo oder Natron aufstreuen, einwirken lassen, gründlich absaugen.
• Bei größeren Flecken: professionelle Trockenreinigung, keine Eigenversuche mit Wasser.
• Professionelle Reinigung alle ein bis zwei Jahre.
• Sonnenlicht bleicht aus – das lässt sich nicht rückgängig machen.



BODENLEGER MÜNCHEN
Kerber Art & Service e.K. · Handwerksrolle HWK München

Telefon: +49 (0)157 80908065
info@bodenleger-muenchen.com

Kerber Art & Service e.K. · Am Wiesenhang 21 · 81377 München · www.bodenleger-muenchen.com Seite 2 · Stand 07/2026

Was für alle Naturbeläge gilt

Grundregeln
• Kein Dampfreiniger. Bei keinem der genannten Beläge.
• Keine aggressiven oder alkalischen Reiniger, keine Scheuermittel.
• Verschüttetes sofort aufnehmen – bei Naturfasern zählen Sekunden.
• Filzgleiter unter allen Möbeln.
• Sauberlaufzone am Eingang reduziert den Schmutzeintrag erheblich.
• Luftfeuchtigkeit 50 bis 60 % halten und regelmäßig lüften.
• Direkte Sonneneinstrahlung vermeiden.

Wichtiger Hinweis
• Diese Anleitung ist eine allgemeine Orientierung und ersetzt nicht die Angaben des Herstellers.
• Naturbeläge unterscheiden sich je nach Material und Oberflächenbehandlung erheblich.
• Maßgeblich sind immer die Pflegehinweise des Herstellers.
• Testen Sie jedes Reinigungsmittel zuerst an einer unauffälligen Stelle.
• Im Zweifel fragen Sie uns – bei Naturfasern ist ein falscher Versuch oft nicht mehr zu korrigieren.

Fragen zu Ihrem Boden? Telefon +49 (0)157 80908065 · info@bodenleger-muenchen.com ·
www.bodenleger-muenchen.com


